
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der 
Schulverbandsversammlung Faulbach am Montag, 

07.12.2009 im im Gasthaus "Spessartblick", 
Altenbuch 

 
 
Anwesende: 
 
 1. Vorsitzender 
 Herr 1. Bürgermeister Walter Weiner    Faulbach  

 
 2. Vorsitzender 
 Herr 1. Bürgermeister Ludwig Aulbach     
Altenbuch 

 

 
 Mitglieder Schulverbandsversammlung 
 Herr Andreas Amend    Altenbuch  

 Herr Wolfgang Hörnig    Faulbach  

 Frau 1. Bürgermeisterin Claudia Kappes    Stadt-
prozelten 

 

 Herr Edgar Roth    Faulbach  

 Herr 1. Bürgermeister Dietmar Wolz     
Dorfprozelten 

 

 
 Gast 
 Herr Rektor Jens-Marco Scherf    Faulbach  

 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
 
Ende:   19:00 Uhr 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Einwände zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben. 
 
 
TOP 1 BERATUNG UND BESCHLUSSFASSUNG ÜBER FÖRDERANTRAG FAG 

10 - SCHULHAUSSANIERUNG 
  
 In ihrer Sitzung am 17.11.2008 hat die Verbandsversammlung beschlossen, 

bei der Regierung von Unterfranken einen Zuwendungsantrag für eine Ge-
neralsanierung der Verbandsschule zu stellen.  
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Der formelle Antrag wurde nicht gestellt, da die Regierung mit Schreiben 
vom 25.11.2008 bzw. 27.11.2008 die förderrechtliche Unbedenklichkeit für 
den Einbau von neuen Fenstern erklärte. Diese Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung ist befristet bis zum 31.12.2009. Bis zu diesem Zeitpunkt ist eine 
formelle Antragstellung erforderlich.  
 
Eine im Jahre 2009 dann erfolgte Antragstellung zur Aufnahme in das Kon-
junkturpaket II blieb erfolglos.  
 
Der Verband steht nunmehr vor der Frage,  

a) ob er einen Zuwendungsantrag stellt oder 
b) dies in Anbetracht der nachstehenden Ausführungen sein lässt.  

 
Bereits im Gespräch bei der Regierung von Unterfranken am 16.10.2008 bei 
dem der Verband u.a. mit den Bürgermeistern Weiner, Aulbach, und Wolz 
vertreten war, wurde seitens der Regierungsvertreter eindringlich darauf 
hingewiesen, dass eine staatliche Förderung nur für Gebäudeteile einer 
künftigen Grundschule erfolgen könne, da der Bestand der Hauptschule 
nicht gesichert sei.  
 
Wenn man diese z.Zt. nicht widerrufbare Aussage zum Anlass von Berech-
nungen heranzieht, würde dies folgendes bedeuten.  
Der Verband würde bei einer Generalsanierung der gesamten Schule nur 
ca. 1/3 der Gesamtkosten = Anteil der Grundschule als förderfähig aner-
kannt bekommen.  
Bei einem angenommenen Fördersatz von 50% würde dies eine staatliche 
Förderquote von ca. 16 % der Gesamtkosten bedeuten.  
 
Der Verband kann schlechthin zum jetzigen Zeitpunkt nur Gebäudeteile ei-
ner künftigen Grundschule sanieren. Diese wären zum jetzigen Zeitpunkt 
festzulegen um hierfür einen Förderantrag stellen zu können.  
Sollte die Überlegung hierzu jedoch bestehen ergäbe sich folgendes Bild:  
Angenommener Neubauwert des Grundschulbereiches  1.600.000 € 
(entspr. 480 m² Hauptnutzfläche x Faktor) 
Schwellenwert für Förderung = 25% =                                 400.000 € 
 
Beispiel Fenstervergabe incl. aller Gewerke    =                                     
560.000 € 
Davon Grundschule ca. 1/3                             =                                      
187.000 € 
Angen. Förderung 50%                                   =                                         
90.000 € 
 
 
Auf den zu erreichenden Schwellenwert könnten die 187.000 € angerechnet 
werden. D. H. aber auch, dass eine Generalsanierung des Grundschulberei-
ches mit noch weiteren Gewerken( die sich der Verband aber nicht heraus-
picken kann) mit mindestens 220.000 € durchgeführt werden müsste.  
 
Die Problematik ist also die,  
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a) dass es der Verband nicht bei der Fenstersanierung belassen könnte, 
wenn er staatl. Zuweisungen erhalten will 

b) dass dann aber „nur“ ca. 16 % seiner Aufwendungen für die Gesamt-
schule bezuschusst werden 

c) durchaus abgewogen werden müsste, inwieweit weitere Investitionen 
in das Gebäude zum jetzigen Zeitpunkt vorgenommen werden bzw. 
nicht erst abgewartet werden sollte, ob nicht der Gesamtbestand der 
Schule in einen späteren Förderantrag eingebracht werden kann.  

 
Auf jeden Fall sollte beschlussmäßig darüber befunden werden, ob in die-
sem Jahr noch ein Förderantrag mit all seinen Unabwägbarkeiten einge-
reicht wird oder nicht.  
 
 

 Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, einen Förderantrag auf die Bezu-
schussung einer Generalsanierung für den Grundschulbereich  der Ver-
bandsschule bei der Regierung von Unterfranken zu stellen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Mitglieder Abstimmungs-

ergebnis: 

Gesamtzahl: Anwe-
send u. 
stimmbe-
rechtigt 

für  
 
den Be-
schluss 

gegen  
 
den Be-
schluss 

7 7 0 7 

 

Der Verbandsvorsitzende informierte die Verbandsversammlung noch dar-
über, dass Herr Rektor Scherf in Verhandlungen mit dem Schulverband 
Kreuzwertheim treten wird. Rektor Scherf merkte hierzu an, dass es haupt-
sächlich um die M-Klassen gehe. Im grenznahen Gebiet zu Baden-
Württemberg habe das Model der bayerischen M-Züge keine Chancen. 
Festzuhalten sei, dass an der Verbandsschule Faulbach alle Hauptschul-
klassen, außer den M-Zügen, vor Ort verbleiben. In den Verhandlungen mit 
Kreuzwertheim gehe es darum, einen Verbund zu finden. Faulbach habe 
zurzeit 152 Hauptschüler und Kreuzwertheim 99. Den Hauptschülern könnte 
eine Fahrt nach Bürgstadt erspart werden. Sie müssten nur einmal in der 
Woche zu einem praxisorientierten Unterricht befördert werden.  
 
Gemeinderat Roth regte an, auch hinsichtlich der Schwimmbadnutzung, ein 
Angebot an den Schulverband Kreuzwertheim zu richten.  
 

 
 
 
 
 
....................................... .................................. 
W e i n e r, F r e u n d, 
1. Vorsitzender Schriftführer 
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